
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2 studentische Hilfskräfte (w/m/d), 20 bzw. 
30h/Monat (Psychologie, Soziologie, Kriminologie 

oder verwandte Fachbereiche) 

Für die Forschungseinheit Viktimologie suchen wir zum 01. März 2027 zwei studentische Hilfskräfte. 
Die Stellen sind vorerst befristet für 12 Monate zu besetzen, eine längerfristige Zusammenarbeit wird 
angestrebt.   

Die Stelle im Umfang von 20h/Monat umfasst die allgemeine projektübergreifende Unterstützung 
der Forschungseinheit (vor allem im Bereich des Forschungsschwerpunkts „Opfererfahrungen als 
(Entwicklungs-)Prozess). Die Stelle im Umfang von 30h/Monat ist spezifisch im Forschungsprojekt 
„Differenzielle Entwicklungsverläufe nach kriminellen Viktimisierungserfahrungen – Einfluss-
faktoren und Prozesse der Bewältigung im Kontakt mit Institutionen“ (DEVIBE) angesiedelt. In-
formationen zur inhaltlichen Ausrichtung und zu laufenden Projekten der Forschungseinheit finden 
Sie auf unserer Homepage: https://kfn.de/forschung/viktimologie/  

Bitte geben Sie bei Ihrer Bewerbung an, ob Sie eine der beiden Stellen oder einen bestimmten Stel-
lenumfang präferieren oder sich auf beide Stellen bewerben möchten. 

      Ihre Aufgaben:  
• Mitarbeit in laufenden Forschungsprojekten 
• Recherchetätigkeiten und Literaturarbeit (z.B. Recherche in Datenbanken und Aufbereitung relevan-

ter Hintergrundliteratur, Pflege von Literaturverwaltungsprogrammen) 
• Mitarbeit bei Konzeption und Programmierung von Erhebungsinstrumenten (u.a. in SoSci Survey) 
• Mitwirkung bei der Datenaufbereitung und -analyse (in SPSS und/oder R) 
• Unterstützung bei administrativen Aufgaben (z. B. Protokollierung von Meetings, Dokumentation 

von Erhebungsinstrumenten, Teilnehmendenkommunikation) 
• Korrekturlesen und Feedback zu wissenschaftlichen Manuskripten 

https://kfn.de/forschung/viktimologie/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Um das Bewerbungsverfahren durchführen zu können, ist es notwendig, personenbezogene Daten zu speichern. Durch die 
Zusendung Ihrer Bewerbung erklären Sie sich damit einverstanden, dass Ihre Daten zu Bewerbungszwecken unter Beach-
tung der Datenschutzvorschriften elektronisch gespeichert und verarbeitet werden. Wir weisen da-
rauf hin, dass Ihnen gemäß Art. 13 der Datenschutz-Grundverordnung verschiedene Rechte als 
Bewerber*innen zustehen. Eine ausführliche Information, welche Rechte dies sind und wie 
Ihre Daten verarbeitet werden, finden Sie unter: https://kfn.de/datenschutzerklaerung/ 

 

      Ihr Profil:  

• Studium der Psychologie, Soziologie, Kriminolo-
gie oder verwandter Fächer (ab 3. FS Bachelor 
oder Master) 

• Interesse an kriminologisch-viktimologischer 
Forschung 

• Kenntnisse der empirischen Sozialforschung 
(insbes. Literaturrecherche und quantitative 
Methoden) 

• Erfahrungen in der Anwendung mind. eines Sta-
tistikprogramms (R oder SPSS) 

• sicherer Umgang mit den gängigen MS Office 
Programmen 

• Spaß am eigenständigen Arbeiten, Organisati-
onstalent und Teamfähigkeit 

• sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und 
Schrift; gute Englischkenntnisse 

• Möglichkeit der Arbeit in Präsenz am KFN 
 

     Wir bieten Ihnen:  

• eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche 
Tätigkeit in einem führenden deutschen krimi-
nologischen Forschungsinstitut 

• Einblicke in die kriminologische Forschung 
(auch über die Forschungseinheit hinaus) 

• ein engagiertes interdisziplinäres Team 
• flexible Arbeitszeiten 
• Gehalt entsprechend den üblichen Sätzen für 

studentische Hilfskräfte 
 

Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbung bitte mit den folgenden Unterlagen 

• Motivationsschreiben 
• Lebenslauf 
• Zeugnisse 
 

bis zum 03.01.2027 ausschließlich per E-Mail als zusammengefasste PDF-Datei an die Emailadresse 
Bewerbungen@kfn.de. An diese Adresse können Sie auch Fragen zum Projekt und zur Stelle richten. 
Die Vorstellungsgespräche werden vom 11. bis 14.01.2027 in Hannover stattfinden. 

Wir freuen uns ausdrücklich über Bewerbungen aller qualifizierter Personen unabhängig von Ge-
schlecht, Nationalität, ethnischer und sozialer Herkunft, Religion oder Weltanschauung, Behinde-
rung, Alter, sexueller Orientierung und geschlechtlicher Identität. Schwerbehinderte Bewerber*in-
nen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung im Rahmen der rechtlichen 
Vorschriften bevorzugt berücksichtigt. 

Dr. Farina Rühs 
Bewerbungen@kfn.de 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

https://kfn.de/datenschutzerklaerung/
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